
Röhren,  
tragbar!
Eine Röhren-Neuentwicklung aus Japan macht 
Unmögliches möglich: Miniaturröhren in trag-
baren Geräten. Und so treffen nun zwei Welten 
aufeinander: Trioden und HiRes-Portables.  

Extrem hochwertige Player  
für die Hosen- oder Hand-

tasche sind spätestens seit dem 
Pono-Player ein heißes Thema. 
In Verbindung mit hohen Spei-
cherkapazitäten auf kleinstem 
Raum, sei es als Festspeicher 
oder als Karte, sind auch hoch 
aufgelöste Audiodaten in Ver-
bindung mit HD-fähigen DACs 
alles andere als ein Tabu in trag-
baren Playern.

Cayin setzt auf dieses ohne-
hin heiße Thema nun noch eine 
Sensation obendrauf: Der N8 
ist ein HR-Player mit Röhren-
bestückung, der zudem extrem 
hochwertig gebaut ist. „Master 
Quality Digital Audio Player“ 
heißt das dann und stellt pures 
High End für die Hosentasche 
dar. Logisch, dass spätestens 
jetzt bei Röhrenkennern die 

Symmetrischer sowie unsymmetrischer 
Kopfhörer-Anschluss sowie Line-Out-Buchse

Speicherkarten-Slot (Mitte) sowie USB-Port Typ C 
und I2S-Buchse (ganz links). Adapter liegen bei.

Alarmglocken läuten: Wie soll 
das denn gehen?

Möglich macht das eine 
Röhren-Neuentwicklung: Die 
Korg Nutube 6P1 ist eine von 
Korg und Noritake gemeinsam 
designte, direkt geheizte Minia
tur-Doppeltriode mit extrem 
geringem Leistungsbedarf: Le-
diglich12 Milliwatt Verbrauch 
und extrem geringe Anoden-
spannung (der Betrieb ist ab 
fünf Volt machbar) ermöglichen 
sorgenfreien Akkubetrieb für 
viele Stunden. Tatsächlich un-
terscheidet sich die Miniatur-
triode im Leistungsbedarf kaum 
von Halbleitern.

Worum geht es dabei? Na-
türlich um das Klirrspektrum, 
also um die wunderbar lineare 
Kennlinienschar echter Trioden 
und damit um ein ganz beson-

deres Klangerlebnis. Dabei 
muss man wissen, dass die Tri-
ode hier nicht als Verstärker für 
den Kopfhörerausgang dient, 
sondern als Verstärker zwischen 
DAC und Pegelsteller sitzt. An-
schließend übernehmen dann 
Halbleiter den Kopfhörerbe-
trieb, wobei der Nutzer zwi-
schen symmetrischem und un-

symmetrischem Anschluss im 
Setup des N8 wählen kann. 
Außerdem sind hoch- und nie-
derohmige Kopfhörer anpass-
bar.  Eine weitere Wahlmög-
lichkeit ist die zwischen Röh-
ren- und Transistorklang. Aber 
wenn Sie unsere Meinung hören 
wollen: Röhre klingt besser!

Mit 128 GB internem Spei-
cher sowie der mitgelieferten 
128-GB-Karte sind Platzsorgen 
kein Thema mehr, zumal der 
Cayin auch via USB-OTG ex-
terne Speicher in Anspruch neh-
men kann. Und wer mag, kann 
auch den internen HiRes-DAC 
(ein AK4497EQ) via USB-Ein-
gang benutzen und das Analog-
signal über die Line-Ausgänge 
wieder der Stereoanlage zufüh-
ren. WiFi und Duplex-Blue-
tooth sind natürlich ebenfalls 
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an Bord, wobei die Bedienung 
über insgesamt zwei Dreh- und 
Druckknöpfe sowie einen Tas-
ter leicht von der Hand geht. 
Den Rest erledigt das farbige, 
scharfe Touch-Display des 
380-Gramm-Schwergewichts, 
dessen Edelstahl-Glas-Gehäuse 
samt der vergoldeten Knöpfe 
einen unzerstörbaren Eindruck 
macht.

Datenformat? Alles!
Die entscheidende Information 
für den N8-User, der Musik in 
den Player „füllen“ möchte, ist 
freilich die: Praktisch jedes Da-
tenformat wird gespielt. Man 
muss also auf dieses bisweilen 
kritische Thema nicht achten, 
was den Besitzern großer Mu-
sikbestände sehr entgegen-
kommt. Von MP3 bis DSF, 

SACD-ISO und ALAC ist alles 
drin, anders formuliert, von 
16 Bit/48 kHz bis zu DSD256 
(nativ) ist einfach alles möglich. 
Und eine Akkukapazität von 
7000 mAh sorgt laut Hersteller 
für bis zu neuneinhalb Stunden 
Musikgenuss. Dass sogar die 
jeweilige Samplingfrequenz 

über eine Vielfarb-LED in dem 
vornehmen Druckknopf ange-
zeigt wird, ist schließlich das 
Zuckerl auf dem umfangreichen 
Cayin-Menü, dessen zahlreiche 
Optionen den Gedanken nahe-
legen, den kleinen Schönling 
(auch) als USB-DAC in die hei-

mische Anlage zu integrieren. 
Übrigens: Eine Smartphone-
App (Android) erleichtert die 
Bedienung. Angesichts solch 
ketzerischer Gedanken bleibt 
nur die Frage, wie der N8 klingt, 
wenn er einen großen Sennhei-
ser anzutreiben hat? Wir ma-
chen das jetzt mal kurz und 

knackig, behaupten frech, der 
Nutzungsumfang relativiere den 
Preis und wünschen uns den 
Cayin unter den Weihnachts-
baum des Jahres 2019.  
Damit dürften Sie also Bescheid 
wissen...
	          Roland Kraft ■

„I2S-, USB-Audio- und S/PDIF-
Koaxialausgang, kann sogar als 
USB-DAC verwendet werden.“

 

Messdiagramme

Funktionen

Bewertung

Testurteil

Vertrieb: Cayin Audio Distribution
Telefon: 06174 9554412
www.cayin.com

Maße (B×H×T): 7 × 2,1 × 12,8 cm
Gewicht: 380 g

3600 Euro

Messwerte	 Praxis	 Wertigkeit
	 10	 8	 9

Frequenzgänge
Sehr linear und breitbandig, obere Grenz­
frequenz abhängig vom Datenformat 

Übersicht
• 2 x 128 GB Speicher, bis zu 512 GB Karte
• HiRes DAC, USB, Line Out, Bluetooth, Wi-Fi
• Farbdisplay, Touch, App (Android)

Formate (Streaming)
• �DSF, DIFF, SACD-ISO, AIFF, WAV, FLAC, 

ALAC, APE, WMA, MP3, OGG, AAC
• ��Nativ DSD256, PCM bis 32 Bit/384 kHz

Sonstiges
• �Wireless DAC, Streaming, Tidal, Spotify
• Röhrenbestückung Korg Nutube 6P1
• �S/PDIF, I2S, USB In/Out

Cayin
N8

Klirrspektrum 85-100 dB SPL
Praktisch kein relevanter Klirr mehr, gleich­
mäßig abnehmend  

Fazit: Was auf den ersten Blick aussieht 
wie ein auf Optik gezüchtetes Portable von 
der Millionärsmesse, ist ein hochseriöser 
Alleskönner mit erstaunlichen Features, der 
obendrein mit vorbildlichen Messwerten 
aufwartet, praktisch jedes Datenformat 
verarbeit und, wohl das Wichtigste, heraus­
ragend gut klingt und seiner Kleinheit zum 
Trotz jede Menge Power am Kopfhöreraus­
gang hat. Ein Traumteil zum Traumpreis.

Klang	 (DSD / 24/96 / 16/44,1)� 66/66/63

Rauschabstand (Dig in, O dB)� 93 dB
Ausgangswiderstand (KH)� 1,3 Ω

Verbrauch Standby/Betrieb� -/- W

Gesamturteil� 93 Punkte

Preis/Leistung� highendig
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Korg Nutube 6P1 Doppeltriode
Eine Röhre auf Basis der Va-
kuum-Fluoreszenz-Display-
Technologie  ist das Geheim-
nis der japanischen Entwick-
lergruppe von Korg und 
Noritake Itron. Ursprünglich 
gedacht für Musikerverstär-
ker und Mischpulte, soll die 
Nutube 6P1 die von Korg 
schon immer eingesetzten 
Röhren auf Dauer ablösen. In 
einer extrem flachen Bauwei-
se sind hier zwei Triodensys-
teme untergebracht, die le-
diglich zwei Prozent des 
üblichen Energieverbrauchs 
einer konventionellen Triode 
aufweisen. Eine spezielle Hal-
terung sorgt dafür, dass die 
recht mikrofonieempfindliche, 
17 mal 46 Millimeter große 
„Röhre“ bedämpft montiert 
ist. Anodenspannungen bis 
zu 30 Volt sind möglich, die 
hell leuchtende Heizung ist 
mit 0,7 Volt 17 mA spezifiziert. 
Als Lebensdauer der Nutube 
sind 30.000 Stunden ange-
geben. 
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